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1. Veranlassung und Beauftragung 

Die Slach & Partner mbB Beratende Ingenieure wurden am 29.08.2018 von der Stadt Rade-

vormwald, Hohenfuhrstraße 13 in 42477 Radevormwald, mit Bodenuntersuchungen für  eine 

Untersuchungsfläche im Bereich der Ortslage Karthausen von Radevormwald beauftragt. 

 

 

2. Standortbeschreibung, Planungen und Aufgabenstellung 

Standortbeschreibung: 

Die in Südwest-Nordost-Westrichtung maximal ca. 550 m lange und in Nordwest-

Südostrichtung maximal etwa 380 m breite Untersuchungsfläche liegt im westlichen Stadtge-

biet von Radevormwald. Sie wird im Norden von der Wohn- bzw. Gewerbebebauung der B 229 

(Elberfelder Straße) begrenzt. Im Westen reicht die Untersuchungsfläche bis an die L 81 bzw. 

bis an die Ortslage Karthausen. In Richtung Süden und Südosten folgen Wiesen- bzw. Wald-

flächen. Nach Osten schließt Wohnbebauung der Straßen Oberm Kümpel und Am Kümpel an.  

 

Bei der Untersuchungsfläche handelt es sich um eine landwirtschaftlich genutzte Grünfläche. 

 

Der topographische Hochpunkt liegt im knapp 344 m NN nordöstlichen Teil der Untersu-

chungsfläche. Von hier aus fällt das Gelände in alle Richtungen ab, wobei sich Richtung Wes-

ten (vom Hochpunkt aus gesehen) eine Siefenstruktur andeutet, die westlich der L 81 deut-

lich wird. Der topographische Tiefpunkt befindet sich demnach am westlichen Rand der Un-

tersuchungsfläche, er nimmt eine Höhe von ca. 326 m NN ein. 

 

Der vorgenannte Siefen mündet bei westlichem Verlauf nach ca. 1 km in die Wuppertalsperre. 

Die Untersuchungsfläche ist gemäß des Internetportals UVO (Umweltportal vor Ort) aber 

nicht als Wasserschutzgebiet ausgewiesen. 

 

Planungen: 

Die Stadt Radevormwald plant die Untersuchungsfläche mit Wohn- und Gewerbebebauung zu 

erschließen.  

 

Genauere Planungen z.B. zum flächenhaften Erdbau (Anlegen von Terrassen) oder zur Bebau-

ung liegen dem Gutachter nicht vor. 

 

Aufgabenstellung: 

Aufgabe des vorliegenden Gutachtens ist es, die Untergrundschichtung auf der Untersu-

chungsfläche sowie die hydraulische Leitfähigkeit der Bodenschichten zu erfassen und hin-

sichtlich einer möglichen Versickerung zu beurteilen. 

 

Für die Aushubböden sollen die Entsorgungsmöglichkeiten (Verwertung und Beseitigung) 

aufgezeigt und Homogenbereiche benannt werden. 

 

Die Örtlichkeit sowie die Planungen können dem Übersichtsplan in Anlage 1 entnommen wer-

den.  
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3. Verwendete Unterlagen 

Dem Gutachter standen zum Zeitpunkt der Erstellung des vorliegenden Gutachtens folgende 

Unterlagen zur Verfügung: 

 

• Lageplan mit Darstellung der Untersuchungsfläche im Maßstab 1:1750 

• Geologische Karte von Nordrhein-Westfalen, 1:100.000, Blatt C 5110 Gummersbach. 

 

 

4. Geologie und Hydrogeologie 

Das Untersuchungsgrundstück befindet sich großräumig gesehen im Bereich des Ebbe – 

Großsattels, einer Struktur innerhalb des paläozoischen Grundgebirges. 

 

Der tiefere Untergrund wird durch Sedimentgesteine des Unterdevons aufgebaut. Laut Geolo-

gischer Karte stehen im Untergrund der Untersuchungsfläche die Remscheider Schichten an. 

Bei diesen handelt es sich um Tonsteine, untergeordnet um Sand- und Schluffsteine.  

 

Die Schichten des Grundgebirges werden in den Tallagen von quartären Siefen- bzw. Bachab-

lagerungen (Hochluftsediment und Bachschotter) überlagert.  

 

In den ansteigenden Bereichen des Talhanges fehlen die Siefen- bzw. Bachablagerungen. Das 

Grundgebirge wird hier erst von kiesig-schluffigen Verwitterungsprodukten (Verwitterungszo-

ne aus Verwitterungsschutt oder Verwitterungslehm) und dann von Hanglehmen überlagert.  

 

Das obere Grundwasserstockwerk ist innerhalb des zerklüfteten Festgesteins ausgebildet. Die 

Grundwasserfließrichtung ist dominierend mit der der Geländeneigung gleichzusetzen. Das 

heißt die Fließrichtung zeigt überwiegend in westliche Richtung. 

 

Die Verwitterungsprodukte des devonischen Grundgebirges sind hydraulisch als Porengrund-

wasserleiter wirksam. Das devonische Grundgebirge stellt einen Kluftgrundwasserleiter dar. 

 

Gemäß der Hochwassergefahren- und risikokarte der digitalen Datenbank des Internetportal 

UVO (NRW Umweltdaten vor Ort) liegt das Gebiet außerhalb eines Überschwemmungsgebie-

tes. 

 

 

5. Durchgeführte Untersuchungen 

5.1 Felduntersuchungen  

Am 15.10.2018 und 16.10.2018 wurden bauseits 20 Schurfe (Schurf 1 bis Schurf 20) bis in 

Teufen zwischen 1,2 m und 2,8 m angelegt. Die Standorte liegen verteilt über die Untersu-

chungsfläche und wurden vom Auftraggeber vorgegeben.  

 

Die Bodenansprache erfolgte nach DIN EN ISO 22475-1 und organoleptisch. Aus den Schurf-

wänden wurde durchgängig Bodenmaterial gewonnen und entsprechend der geltenden DIN-

Vorschriften von dem anwesenden Geologen beschrieben. Die Bodenproben wurden Meter-

weise oder bei Schichtwechsel sowie bei organoleptischen, d.h. visuellen und olfaktorischen 

Normabweichungen (Farbe, Geruch) entnommen und in Glasgefäße mit Schraubdeckelver-
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schluss gefüllt. Anschließend erfolgte die Beschriftung der entnommen Proben, welche Ent-

nahmeort, Entnahmedatum, Entnahmetiefe und die Projektbezeichnung enthält.  

 

In den Schurfgruben wurden insgesamt 22 Versickerungsversuche zur Bestimmung der hyd-

raulischen Leitfähigkeit des Untergrundes durchgeführt.  

Je ein Versickerungsversuch wurde in den Schurfgruben 1 bis 8 sowie 11 bis 20 vorgenom-

men. 

Die Schurfgruben 9 und 10 wurden auf 2 unterschiedliche Höhenniveaus ausgeschachtet. Von 

jedem Höhenniveau aus wurde 1 Sickerversuch vorgenommen (je Schurfgrube also 2 Versicke-

rungsversuche). 

 

Die Standorte der Schurfe wurden nach ihrer Lage vermessen. Die Lage der Schurfe ist dem 

Lageplan in Anlage 1 zu entnehmen. 

 

 

5.2 Laboruntersuchungen 

5.2.1 Bodenmechanische Untersuchungen 

Die Bodenansprache erfolgte nach DIN EN ISO 22475-1 und organoleptisch. Auf bodenme-

chanische Laboruntersuchungen wurde verzichtet. Eine repräsentative Beschreibung der Bo-

denschichten und Einordnung in Bodenklassen nach DIN 18300 bzw. DIN 18319 ist aufgrund 

der geologischen Feinaufnahme des Bohrguts möglich. 

 

5.2.2 Chemische Untersuchungen 

Aus den angetroffenen gebundenen Bodenschichten wurden 20 Bodenmischproben zusam-

mengestellt und zur Klärung der Entsorgung chemisch analytisch untersucht.  
 

Die Probenbezeichnungen, die Entnahmeorte, sowie der Untersuchungsumfang sind in der 

nachfolgenden Tabelle 1 dargestellt. Mit den Untersuchungen wurde die Eurofins Umwelt 

West GmbH in Wesseling beauftragt. Die Eurofins Umwelt West GmbH verfügt über eine Ak-
kreditierung für die Durchführung chemischer und chemisch/physikalischer Analytik gemäß 
der deutschen Akkreditierungsstelle "Chemie" unter der Dach-Registriernummer DAC-PL-

14078-01-00. 
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Tabelle 2.2.2: Übersicht quantitativ-chemische Untersuchungen 

Probe Entnahmeort / Einzelproben Bodenart Untersuchungsumfang 

BMP 1 Bodenmischprobe aus Schurf 1/ 

Einzelproben: 1/1 und 1/2 

Boden (Hanglehm, Verwitte-

rungsschutt) 

LAGA TR Boden 2004 und  

Deponieverordnung 2009; DK0 

BMP 2 Bodenmischprobe aus Schurf 2/ 

Einzelproben: 2/1 und 2/2 

Boden (Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 

BMP 3 Bodenmischprobe aus Schurf 3/ 

Einzelproben: 3/1 und 3/2 

Boden (Hanglehm, Verwitte-

rungsschutt) 

BMP 4 Bodenmischprobe aus Schurf 4/ 

Einzelproben: 4/1, 4/2 und 4/3 

Boden (Hanglehm, Verwitte-

rungsschutt, Schluffstein) 

BMP 5  Bodenmischprobe aus Schurf 5/ 

Einzelproben: 5/1, 5/2 und 5/3 

BMP 6 Bodenmischprobe aus Schurf 6/ 

Einzelproben: 6/1 und 6/2 

Boden (Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 

BMP 7 Bodenmischprobe aus Schurf 7/ 

Einzelproben: 7/1, 7/2 und 7/3 

Boden (Hanglehm, Verwitte-

rungsschutt, Schluffstein) 

BMP 8 Bodenmischprobe aus Schurf 8/ 

Einzelproben: 8/1, 8/2 und 8/3 

BMP 9 Bodenmischprobe aus Schurf 9/ 

Einzelproben: 9/1, 9/2 und 9/3 

Boden (Hanglehm, Verwitte-

rungslehm und -schutt) 

BMP 10 Bodenmischprobe aus Schurf 10/ 

Einzelproben: 10/1, 10/2 und 10/3 

Boden (Hanglehm, Verwitte-

rungsschutt) 

BMP 11 Bodenmischprobe aus Schurf 11/ 

Einzelproben: 11/1, 11/2 und 11/3 

Boden (Hanglehm, Verwitte-

rungsschutt, Schluffstein) 

BMP 12 Bodenmischprobe aus Schurf 12/ 

Einzelproben: 12/1, 12/2 und 12/3 

BMP 13 Bodenmischprobe aus Schurf 13/ 

Einzelproben: 13/1, 13/2 und 13/3 

BMP 14 Bodenmischprobe aus Schurf 14/ 

Einzelproben: 14/1 und 14/2 

Boden (Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 

BMP 15 Bodenmischprobe aus Schurf 15/ 

Einzelproben: 15/1, 15/2 und 15/3 

Boden (Hanglehm, Verwitte-

rungsschutt, Schluffstein) 

BMP 16 Bodenmischprobe aus Schurf 16/ 

Einzelproben: 16/1, 16/2 und 16/3 

BMP 17 Bodenmischprobe aus Schurf 17/ 

Einzelproben: 17/1 und 17/2 

Boden (Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 

BMP 18 Bodenmischprobe aus Schurf 18/ 

Einzelproben: 18/1, 18/2 und 18/3 

Boden (Hanglehm, Verwitte-

rungsschutt, Schluffstein) 

BMP 19 Bodenmischprobe aus Schurf 19/ 

Einzelproben: 19/1, 19/2 und 19/3 

BMP 20 Bodenmischprobe aus Schurf 20/ 

Einzelproben: 20/1, 20/2 und 20/3 
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6. Ergebnisse 

6.1 Untergrundaufbau und Untergrundwasser 

Die Schurfprofile der Schurfe sind in Anlage 2 (Blätter 2.1 und 2.2) enthalten. 

 

An den Standorten der Schurfe wurden ausschließlich gewachsene Bodenschichten angetrof-

fen. Die Schichtenfolge ist Mutterboden/ Hanglehm/ Verwitterungszone (ganz überwiegend 

Verwitterungsschutt, nur ganz untergeordnet Verwitterungslehm/ Grundgebirge. 

 

Mutterboden  

Der Mutterboden stellt an allen Schurfstandorten das oberste Schichtglied dar. Er ist zwi-

schen 0,15 m und 0,4 m mächtig.  

 

Hanglehm: 

Der Hanglehm fehlt an den Standorten 12, 6, 14 und 17. Ansonsten stellt er das zweite 

Schichtglied dar. Bei dem Hanglehm handelt es sich um einen feinkörnigen Boden in weicher 

Konsistenz. Die Schichtunterkante des Hanglehms liegt in Teufen zwischen 0,5 m und 1,4 m. 

Die größte Schichtmächtigkeit erreicht der Hanglehm im westlichen Teil der Untersuchungs-

fläche, im Bereich des angedeuteten Siefens. 

 

Verwitterungszone (Verwitterungsschutt und Verwitterungslehm): 

Die durch Verwitterung des Grundgebirges hervorgegangene Verwitterungszone folgt unter-

halb des Hanglehms.  

 

Sie wird an allen Standorten von einem Verwitterungsschutt aufgebaut. Dieser stellt einen 

gemischtkörnigen Boden dar, der nicht bindige Eigenschaften besitzt. 

Der Verwitterungsschutt hält an den Standorten 1, 3 und 10 bis zu den jeweiligen Schurfsoh-

len aus, die hier in Teufen zwischen 1,5 m und 2,4 m liegen. An den übrigen Standorten 

reicht die Schichtunterkante bis in teufen zwischen 0,7 m und 2,3 m. 

 

Der feinkörnigere Verwitterungslehm, der eine steif-halbfeste Konsistenz besitzt, wurde nur 

am Standort von Schurf 9 angetroffen. Er steht hier unterhalb des Verwitterungsschutts an 

und hält bis zur Schurfsohle aus, die in 2,8 m Teufe liegt. 

 

Grundgebirge: 

Das Grundgebirge stellt in 16 der 20 Schurfe das unterste Schichtglied dar. Es ist als stark 

entfestigter Schluffstein ausgebildet. 

 

 

Freies Untergrundwasser wurde nicht angetroffen, weder in den Schurfen noch in den Boh-

rungen. Die angetroffenen Böden wurden mit schwach feucht bis feucht angesprochen.  

 

 

6.2 Hydraulische Leitfähigkeitsbestimmung 

Die kf-Werte repräsentieren die Durchlässigkeit der Bodenschichten unterhalb der Ver-

suchsteufen. Die Ergebnisse sind in der nachfolgenden Tabelle 6.2 zusammenfassend darge-

stellt. Die Versuchsanordnungen sind in der Anlage 3 aufgeführt. 
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Tabelle 6.2: Ergebnisse der Durchlässigkeitsbestimmungen 
Schurf 

Grundfläche[m²] Tiefe [m u. GOK] Bodenschicht Kf-Wert [m/s] 

Schurf 1 1,20 1,5 Verwitterungsschutt 9,3 x 10-5 

Schurf 2 1,04 1,3 Schluffstein, stark entfestigt 4,6 x 10-4 

Schurf 3 0,88 1,6 Verwitterungsschutt 2,3 x 10-4 

Schurf 4 0,96 1,5 Schluffstein, stark entfestigt 7,1 x 10-5 

Schurf 5 0,96 1,35 Schluffstein, stark entfestigt 8,6 x 10-4 

Schurf 6 1,04 1,5 Schluffstein, stark entfestigt 9,3 x 10-5 

Schurf 7 1,04 1,4 Schluffstein, stark entfestigt 1,4 x 10-4 

Schurf 8 0,96 1,8 Schluffstein, stark entfestigt 9,0 x 10-6 

Schurf 9 1,04 2,3 Verwitterungsschutt 4,7 x 10-5 

Schurf 9 1,04 2,8 Verwitterungslehm 7,0 x 10-7 

Schurf 10 1,04 1,7 Verwitterungsschutt 3,5 x 10-4 

Schurf 10 1,04 2,4 Verwitterungsschutt 2,8 x 10-4 

Schurf 11 1,04 1,3 Schluffstein, stark entfestigt 4,6 x 10-4 

Schurf 12 0,96 1,5 Schluffstein, stark entfestigt 6,6 x 10-4 

Schurf 13 1,04 1,55 Schluffstein, stark entfestigt 4,0 x 10-4 

Schurf 14 1,04 1,3 Schluffstein, stark entfestigt 2,6 x 10-4 

Schurf 15 0,88 1,7 Schluffstein, stark entfestigt 7,2 x 10-5 

Schurf 16 0,96 1,6 Schluffstein, stark entfestigt 7,1 x 10-5 

Schurf 17 0,80 1,2 Schluffstein, stark entfestigt 9,2 x 10-4 

Schurf 18 0,96 1,5 Schluffstein, stark entfestigt 6,4 x 10-5 

Schurf 19 0,88 2,0 Schluffstein, stark entfestigt 1,6 x 10-4 

Schurf 20 0,96 1,6 Schluffstein, stark entfestigt 2,1 x 10-4 

 

 
6.3 Schadstoffe 

6.3.1 Bodenuntersuchung auf Schadstoffe nach LAGA TR-Boden 2004 

Die Analysenergebnisse sind in der Tabelle 6.3.1 zusammengefasst. Die Prüfberichte sind der 

Anlage 4 beigefügt. 
 

Tabelle 6.3.1: Ergebnisse der Verwertungsanalysen nach LAGA für Zuordnung Z 0 bis Z 2  

Probe Schurfstandort/ 

Einzelprobe  

Probenart Einstufung nach LAGA (Lehm/Schluff); 
Überschreitungen  

BMP 1 Schurf 1/ 

1/1 und 1/2 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt) Z2 

Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 

Eluat:  

pH-Wert > Z1.2 aber < Z2 

BMP 2 Schurf 2/ 

2/1 und 2/2 

Boden (Verwitterungsschutt, Schluff-

stein) 
Z1.1 

Königswasseraufschluss:  

As > Z0* aber < Z1.1 

Ni und Cr > Z0 aber < Z0* 

BMP 3 Schurf 3/ 

3/1 und 3/2 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt) Z1.1 
Königswasseraufschluss:  

As > Z0* aber < Z1.1 

Ni > Z0 aber < Z0* 
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Probe Schurfstandort/ 

Einzelprobe  

Probenart Einstufung nach LAGA (Lehm/Schluff); 
Überschreitungen  

BMP 4 Schurf 4/ 

4/1, 4/2 und 

4/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 
Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 

BMP 5  Schurf 5/ 

5/1, 5/2 und 

5/3 

Z1.1 
Königswasseraufschluss:  

As > Z0* aber < Z1.1 

Cu > Z0 aber < Z0* 

BMP 6 Schurf 6/ 

6/1 und 6/2 

Boden (Verwitterungsschutt, Schluff-

stein) 
Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni und Cu > Z0 aber < Z0* 

BMP 7 Schurf 7/ 

7/1, 7/2 und 

7/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 
Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 

BMP 8 Schurf 8/ 

8/1, 8/2 und 

8/3 

Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 

BMP 9 Schurf 9/ 

9/1, 9/2 und 

9/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungslehm 

und -schutt) 
Z1.2 

Königswasseraufschluss:  

As > Z0* aber < Z1.1 

Ni > Z0 aber < Z0* 

Eluat:  

pH-Wert > Z1.1 aber < Z1.2 

BMP 10 Schurf 10/ 

10/1, 10/2 und 

10/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt) Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 

BMP 11 Schurf 11/ 

11/1, 11/2 und 

11/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 
Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 
BMP 12 Schurf 12/ 

12/1, 12/2 und 

12/3 

Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 
BMP 13 Schurf 13/ 

13/1, 13/2 und 

13/3 

Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 
BMP 14 Schurf 14/ 

14/1 und 14/2 

Boden (Verwitterungsschutt, Schluff-

stein) 
Z1.1 
Königswasseraufschluss:  

As > Z0* aber < Z1.1 

Ni> Z0 aber < Z0* 

BMP 15 Schurf 15/ 

15/1, 15/2 und 

15/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 
Z1.1 
Originalsubstanz:  

TOC > Z0* aber < Z1.1 

BMP 16 Schurf 16/ 

16/1, 16/2 und 

16/3 

Z1.2 

Königswasseraufschluss:  

As > Z0* aber < Z1.1 

Eluat: pH-Wert > Z1.1 aber < Z1.2 

BMP 17 Schurf 17/ 

17/1 und 17/2 

Boden (Verwitterungsschutt, Schluff-

stein) 
Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 

mailto:info@slach.de


Slach & Partner mbB Beratende Ingenieure 
 

Slach & Partner mbB Beratende Ingenieure│Felderweg 12│51688 Wipperfürth                                                                   Tel: (0 22 68) 89 45 3 0 

Baugrund│Hydrogeologie│Geotechnik│Altlasten│Rückbau│Entsorgung                                                                           Mobil: (01 72) 2 97 39 55 

Geschäftsführer: Diplom Geologen Jean-Claude Slach und Robert Slach│Amtsgericht Essen PR 641                                        Fax: (0 22 68) 89 45 3 33 

Bankverbindung: Volksbank Wipperfürth│BLZ 370 698 40│Kto.-Nr. 5118 1540 12│USt-IdNr.DE187949182                             eMail: info@slach.de 

BIC: GENDED1RKO; IBAN: DE37 37 0691 2551 1815 4012 

10 

Probe Schurfstandort/ 

Einzelprobe  

Probenart Einstufung nach LAGA (Lehm/Schluff); 
Überschreitungen  

BMP 18 Schurf 18/ 

18/1, 18/2 und 

18/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 
Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni und Zn > Z0 aber < Z0* 

BMP 19 Schurf 19/ 

19/1, 19/2 und 

19/3 

Z2 

Königswasseraufschluss:  

As > Z0* aber < Z1.1 

Ni > Z0 aber < Z0* 

Eluat:  

pH-Wert > Z1.2 aber < Z2 

BMP 20 Schurf 20/ 

20/1, 20/2 und 

20/3 

Z0* 
Königswasseraufschluss:  

Ni > Z0 aber < Z0* 

 

 

 

6.3.2 Schadstoffuntersuchung gemäß Deponieverordnung, Anhang 3 Tabelle 2 (DK 0) 

Die Analysenergebnisse sind in der Tabelle 6.3.3 zusammengefasst. Die Prüfberichte sind der 

Anlage 3 beigefügt. 

 

Tabelle 3.3.2: Ergebnisse der Analysen für die Zuordnung DK 0 nach Deponieverordnung  
Probe Schurfstandort/ 

Einzelprobe  

Probenart Einstufung nach DepV; 

 

BMP 1 Schurf 1/ 

1/1 und 1/2 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt) DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 2 Schurf 2/ 

2/1 und 2/2 

Boden (Verwitterungsschutt, Schluff-

stein) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 3 Schurf 3/ 

3/1 und 3/2 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt) DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 4 Schurf 4/ 

4/1, 4/2 und 4/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 5  Schurf 5/ 

5/1, 5/2 und 5/3 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 6 Schurf 6/ 

6/1 und 6/2 

Boden (Verwitterungsschutt, Schluff-

stein) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 7 Schurf 7/ 

7/1, 7/2 und 7/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 8 Schurf 8/ 

8/1, 8/2 und 8/3 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 9 Schurf 9/ 

9/1, 9/2 und 9/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungslehm 

und -schutt) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 10 Schurf 10/ 

10/1, 10/2 und 10/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt) DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 11 Schurf 11/ 

11/1, 11/2 und 11/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 12 Schurf 12/ 

12/1, 12/2 und 12/3 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 13 Schurf 13/ 

13/1, 13/2 und 13/3 

DK O; 

keine Überschreitungen 
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Probe Schurfstandort/ 

Einzelprobe  

Probenart Einstufung nach DepV; 

 

BMP 14 Schurf 14/ 

14/1 und 14/2 

Boden (Verwitterungsschutt, Schluff-

stein) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 15 Schurf 15/ 

15/1, 15/2 und 15/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 16 Schurf 16/ 

16/1, 16/2 und 16/3 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 17 Schurf 17/ 

17/1 und 17/2 

Boden (Verwitterungsschutt, Schluff-

stein) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 18 Schurf 18/ 

18/1, 18/2 und 18/3 

Boden (Hanglehm, Verwitterungsschutt, 

Schluffstein) 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 19 Schurf 19/ 

19/1, 19/2 und 19/3 

DK O; 

keine Überschreitungen 

BMP 20 Schurf 20/ 

20/1, 20/2 und 20/3 

DK O; 

keine Überschreitungen 

 

 

7. Homogenbereiche 

7.1 Festlegung der benötigten Gewerke 

Für das o.g. Bauvorhaben ist nach Auffassung des Unterzeichners das Gewerk Erdarbeiten 

(ATV DIN 18300) zu berücksichtigen, für welches Homogenbereiche festzulegen sind. 

 

7.2 Festlegung der Homogenbereiche 

Bei der Einteilung der angetroffenen Bodenschichten in Homogenbereiche ist, mit Blickwin-

kel auf die einzelnen Gewerke, neben dem zu betreibenden Aufwand auch die chemische Ana-

lytik zu berücksichtigen. In den nachfolgenden Kapiteln 4.2.1 bis 4.2.3 werden die Homo-

genbereiche zum einen ausschließlich unter Berücksichtigung bodenmechanischen Eigen-

schaften festgelegt und zum anderen unter Berücksichtigung der chemischen Analytik nach 

Deponieverordnung 2013 bzw. LAGA TR Boden 2004. 

 

7.2.1 Festlegung der Homogenbereiche unter Berücksichtigung der bodenmechanischen 

Eigenschaften (ohne Berücksichtigung der chemischen Analytik) 

Die nachfolgende Tabelle 4.2.1 enthält eine Zusammenstellung der angetroffenen Boden-

schichten zu Homogenbereichen in Abhängigkeit des Gewerks unter Berücksichtigung der 

bodenmechanischen Eigenschaften. 
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Tabelle 7.2.1: Zusammenstellung der angetroffenen Bodenschichten zu Homogenbereichen 

unter Berücksichtigung der bodenmechanischen Eigenschaften 

Boden- Felsschicht Homogenbereich 

 Gewerk 1 

Erdbau 

DIN 18300 

Mutterboden von den Schurfstandorten 1 bis 20 1 

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig, weich  

von den Schurfstandorten 1, 3 bis 5, 7 bis 13, 15 und 16 sowie 18 bis 20 

2 

Verwitterungszone (Verwitterungsschutt), Kies, sandig, schluffig 

von den Schurfstandorten 1 bis 20 

2 

Verwitterungszone (Verwitterungslehm), Kies, sandig, stark schluffig (steif-halbfest) 

vom Schurfstandort 9 

2 

Schluffstein, stark entfestigt, (Lockergesteinseigenschaften) an den Schurfstandorten 2, 

4 bis 8 sowie 11 bis 20 

2 

 

 

7.2.2 Festlegung der Homogenbereiche unter Berücksichtigung der chemischen Analytik 

nach Deponieverordnung (2013) 

Die nachfolgende Tabelle 7.2.2 enthält eine Zusammenstellung der angetroffenen Boden-

schichten zu Homogenbereichen in Abhängigkeit des Gewerks unter Berücksichtigung der 

chemischen Analytik nach Deponieverordnung (2013). 

 

Tabelle 7.2.2: Zusammenstellung der angetroffenen Bodenschichten zu Homogenbereichen 

nach Deponieverordnung (2013) 

Boden- Felsschicht Einstufung nach 

Deponieverordnung 

Homogenbereich 

  Gewerk 1 

Erdbau 

DIN 18300 

Mutterboden von den Schurfstandorten 1 bis 20 nicht untersucht D1 

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig, weich  

von den Schurfstandorten 1, 3 bis 5, 7 bis 13, 15 und 16 sowie 18 bis 20 

DK0 D2 

Verwitterungszone (Verwitterungsschutt), Kies, sandig, schluffig 

von den Schurfstandorten 1 bis 20 

DK0 D2 

Verwitterungszone (Verwitterungslehm), Kies, sandig, stark schluffig 

(steif-halbfest) vom Schurfstandort 9 

DK0 D2 

Schluffstein, stark entfestigt, (Lockergesteinseigenschaften) an den 

Schurfstandorten 2, 4 bis 8 sowie 11 bis 20 

DK0 D2 

DK I* unter Berücksichtigung des AT4- und des Brennwertes 

 
7.2.3 Festlegung der Homogenbereiche unter Berücksichtigung der chemischen Analytik 

nach LAGA TR Boden (2004) 

Die nachfolgende Tabelle 7.2.3 enthält eine Zusammenstellung der angetroffenen Boden-

schichten zu Homogenbereichen in Abhängigkeit des Gewerks unter Berücksichtigung der 

chemischen Analytik nach LAGA TR Boden (2004). 

 

mailto:info@slach.de


Slach & Partner mbB Beratende Ingenieure 
 

Slach & Partner mbB Beratende Ingenieure│Felderweg 12│51688 Wipperfürth                                                                   Tel: (0 22 68) 89 45 3 0 

Baugrund│Hydrogeologie│Geotechnik│Altlasten│Rückbau│Entsorgung                                                                           Mobil: (01 72) 2 97 39 55 

Geschäftsführer: Diplom Geologen Jean-Claude Slach und Robert Slach│Amtsgericht Essen PR 641                                        Fax: (0 22 68) 89 45 3 33 

Bankverbindung: Volksbank Wipperfürth│BLZ 370 698 40│Kto.-Nr. 5118 1540 12│USt-IdNr.DE187949182                             eMail: info@slach.de 

BIC: GENDED1RKO; IBAN: DE37 37 0691 2551 1815 4012 

13 

Tabelle 7.2.3: Zusammenstellung der angetroffenen Bodenschichten zu Homogenbereichen 

nach LAGA TR Boden (2004) 

 Einstufung nach 

LAGA TR Boden 

2004 

Homogenbereich 

Boden- Felsschicht Schurfstandorte  Gewerk 1 

Erdbau 

DIN 18300 

Mutterboden  1 bis 20 nicht untersucht L1 

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig, 

weich  

 

4, 7, 10 bis 14, 18 und 20 Z0* L2 

3 und 15  Z1.1 L3 

9 und 16 Z1.2 L4 

1 und 19 Z2 L5 

Verwitterungszone (Verwitterungsschutt), 

Kies, sandig, schluffig 

4, 6, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 17, 

18 und 20 

Z0* L2 

2, 3, 4, 14 und  15  Z1.1 L3 

9 und 16 Z1.2 L4 

1 und 19 Z2 L5 

Verwitterungszone (Verwitterungslehm), 

Kies, sandig, stark schluffig (steif-halbfest)  

9 Z1.2 L4 

Schluffstein, stark entfestigt, (Lockergestein-

seigenschaften)  

4, 6,7, 8, 11, 12, 13, 17, 18 

und 20 

Z0* L2 

2, 5, 14 und 15 Z1.1 L3 

16 Z1.2 L4 

19 Z2 L5 

n.u. = nicht untersucht 

 

 

7.3 Parametersätze für die Homogenbereiche 

Die Parametersätze für die Homogenbereiche für das Gewerk Erdarbeiten nach  

DIN 18300:2015:08 sind den nachfolgenden Kapiteln 4.3.1 bis 4.3.3 zu entnehmen. Es wird 

ausdrücklich angemerkt, dass die für die Homogenbereiche angegebenen Kennwerte auf Er-

fahrungswerten beruhen. Abweichungen von den tatsächlichen Verhältnissen sind damit 

nicht gänzlich auszuschließen. 

Mit Einführung der Homogenbereiche wurde die Unterteilung der Böden in Bodenklassen ab-

gelöst. Es ist zu berücksichtigen, dass bei den bindigen Böden bei Durchnässung oder und 

dynamischer Erregung ein Übergang von Bodenklasse 4 in die Bodenklasse 2 möglich ist. Die 

Bearbeitung und Entsorgung von Böden der Bodenklasse 2 erfordern erfahrungsgemäß einen 

erhöhten Mehraufwand und es können dadurch erhöhte Mehrkosten entstehen. Der Unter-

zeichner weißt daher ausdrücklich darauf hin, diesen möglichen Umstand auch bei den Ho-

mogenbereichen für die Ausschreibung zu beachten. 

 

7.3.1 Parametersätze für die Homogenbereiche unter Berücksichtigung der bodenmechani-

schen Eigenschaften (ohne Berücksichtigung der chemischen Analytik) 

Die Parametersätze für die Homogenbereiche für das Gewerk Erdarbeiten nach  

DIN 18300:2015:08 unter Berücksichtigung der bodenmechanischen Eigenschaften sind der 

nachfolgenden Tabellen 7.3.1 zu entnehmen. 
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Tabelle 7.3.1: Parametersätze für die Homogenbereiche für das Gewerk Erdarbeiten (ohne 

Berücksichtigung der chemischen Analytik) 
 

 

 Homogenbereich 

Kennwert/Eigenschaft 1 2 
ortsübliche Bezeichnung Mutterboden von 

den Schurfstan-

dorten 1 bis 20 

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig, weich  

von den Schurfstandorten 1, 3 bis 5, 7 bis 13, 15 und 16 sowie 18 

bis 20 

Verwitterungszone (Verwitterungsschutt), Kies, sandig, schluffig 

von den Schurfstandorten 1 bis 20 

Verwitterungszone (Verwitterungslehm), Kies, sandig, stark schluf-

fig (steif-halbfest) vom Schurfstandort 9 

Schluffstein, stark entfestigt, (Lockergesteinseigenschaften) an den 

Schurfstandorten 2, 4 bis 8 sowie 11 bis 20 

Bodengruppe OH, OT GW, GU, GU*, UL 

Korngrößenverteilung 

(Kornkennziffer) 

-- 4-5-1-0 bis 0-0-1-9 

Stein- und Blockanteil < 10 % Im Grundgebirge bis 90 %. Sonst < 10 %. 

Wichte feucht (KN/m²) -- 19-22 

undränierte Scherfestigkeit 

(KN/m²) 

-- 20 - 200 

Wassergehalt % und Konsis-

tenzen 

-- 15 -50, weich bis fest 

Plastizitätszahl -- n.U. 

Konsistenzzahl -- n.U. 

Lagerungsdichte -- nur für gemischtkörnige und nichtbindige Böden, 

locker bis mitteldicht 

Kohäsion (KN/m²)  -- nur für bindige Böden, 

0 – 10 

organischer Anteil (%) < 20 % 0 – 5 

Benennung von Fels nach 

DIN ISO 14689-1 

k.A. k.A. 

Verwitterung und Verände-

rungen, Veränderlichkeit 

nach DIN ISO 14689-1 

k.A. k.A. 

Einaxiale Druckfestigkeit 

(MN/m²) 

k.A. k.A. 

Trennflächenrichtung, Trenn-

flächenabstand, Gesteinskör-

perform 

k.A. k.A. 

k.A. – keine Angaben erforderlich 
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7.3.2 Parametersätze für die Homogenbereiche unter Berücksichtigung der chemischen 

Analytik nach Deponieverordnung 

Die Parametersätze für die Homogenbereiche für das Gewerk Erdarbeiten nach  

DIN 18300:2015:08 unter Berücksichtigung der chemischen Analytik nach Deponieverordnung 

sind der nachfolgenden Tabellen 7.3.2 zu entnehmen. 

 

Tabelle 7.3.2: Parametersätze für die Homogenbereiche für das Gewerk Erdarbeiten unter Be-

rücksichtigung der chemischen Analytik nach Deponieverordnung 
 

 

 Homogenbereich 

Kennwert/Eigenschaft D1 D2 
ortsübliche Bezeichnung Mutterboden von 

den Schurfstan-

dorten 1 bis 20 

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig, weich  

von den Schurfstandorten 1, 3 bis 5, 7 bis 13, 15 und 16 sowie 18 

bis 20 

Verwitterungszone (Verwitterungsschutt), Kies, sandig, schluffig 

von den Schurfstandorten 1 bis 20 

Verwitterungszone (Verwitterungslehm), Kies, sandig, stark schluf-

fig (steif-halbfest) vom Schurfstandort 9 

Schluffstein, stark entfestigt, (Lockergesteinseigenschaften) an den 

Schurfstandorten 2, 4 bis 8 sowie 11 bis 20 

Bodengruppe OH, OT GW, GU, GU*, UL 

Korngrößenverteilung 

(Kornkennziffer) 

-- 4-5-1-0 bis 0-0-1-9 

Stein- und Blockanteil < 10 % Im Grundgebirge bis 90 %. Sonst < 10 %. 

Wichte feucht (KN/m²) -- 19-22 

undränierte Scherfestigkeit 

(KN/m²) 

-- 20 - 200 

Wassergehalt % und Konsis-

tenzen 

-- 15 -50, weich bis fest 

Plastizitätszahl -- n.U. 

Konsistenzzahl -- n.U. 

Lagerungsdichte -- nur für gemischtkörnige und nichtbindige Böden, 

locker bis mitteldicht 

Kohäsion (KN/m²)  -- nur für bindige Böden, 

0 – 10 

organischer Anteil (%) < 20 % 0 – 5 

Benennung von Fels nach 

DIN ISO 14689-1 

k.A. k.A. 

Verwitterung und Verände-

rungen, Veränderlichkeit 

nach DIN ISO 14689-1 

k.A. k.A. 

Einaxiale Druckfestigkeit 

(MN/m²) 

k.A. k.A. 

Trennflächenrichtung, Trenn-

flächenabstand, Gesteinskör-

perform 

k.A. k.A. 

k.A. – keine Angaben erforderlich 
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7.3.3 Parametersätze für die Homogenbereiche unter Berücksichtigung der chemischen 

Analytik nach LAGA TR Boden 

Die Parametersätze für die Homogenbereiche für das Gewerke Erdarbeiten nach DIN 

18300:2015:08 unter Berücksichtigung der chemischen Analytik nach LAGA TR Boden sind 

der nachfolgenden Tabelle 7.3.3 zu entnehmen. 

 

Tabelle 7.3.3: Parametersätze für die Homogenbereiche für das Gewerk Erdarbeiten unter Be-

rücksichtigung der chemischen Analytik nach LAGA TR Boden 
 

 

 Homogenbereich 

Kennwert/Eigenschaft L1 L2, L3, L4, L5 
ortsübliche Bezeichnung Mutterboden von 

den Schurfstan-

dorten 1 bis 20 

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig, weich  

von den Schurfstandorten 1, 3 bis 5, 7 bis 13, 15 und 16 sowie 18 

bis 20 

Verwitterungszone (Verwitterungsschutt), Kies, sandig, schluffig 

von den Schurfstandorten 1 bis 20 

Verwitterungszone (Verwitterungslehm), Kies, sandig, stark schluf-

fig (steif-halbfest) vom Schurfstandort 9 

Schluffstein, stark entfestigt, (Lockergesteinseigenschaften) an den 

Schurfstandorten 2, 4 bis 8 sowie 11 bis 20 

Bodengruppe OH, OT GW, GU, GU*, UL 

Korngrößenverteilung 

(Kornkennziffer) 

-- 4-5-1-0 bis 0-0-1-9 

Stein- und Blockanteil < 10 % Im Grundgebirge bis 90 %. Sonst < 10 %. 

Wichte feucht (KN/m²) -- 19-22 

undränierte Scherfestigkeit 

(KN/m²) 

-- 20 - 200 

Wassergehalt % und Konsis-

tenzen 

-- 15 -50, weich bis fest 

Plastizitätszahl -- n.U. 

Konsistenzzahl -- n.U. 

Lagerungsdichte -- nur für gemischtkörnige und nichtbindige Böden, 

locker bis mitteldicht 

Kohäsion (KN/m²)  -- nur für bindige Böden, 

0 – 10 

organischer Anteil (%) < 20 % 0 – 5 

Benennung von Fels nach 

DIN ISO 14689-1 

k.A. k.A. 

Verwitterung und Verände-

rungen, Veränderlichkeit 

nach DIN ISO 14689-1 

k.A. k.A. 

Einaxiale Druckfestigkeit 

(MN/m²) 

k.A. k.A. 

Trennflächenrichtung, Trenn-

flächenabstand, Gesteinskör-

perform 

k.A. k.A. 

k.A. – keine Angaben erforderlich 
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8. Beurteilung zur Ableitung von Niederschlagsabflüssen und Empfehlungen 

Der Hanglehm sowie der Verwitterungslehm der Verwitterungszone sind für eine Versickerung 

von Niederschlagsabflüssen ungeeignet. 

 

Demgegenüber besitzen der Verwitterungsschutt der Verwitterungszone sowie der oberste 

Bereich des Grundgebirges Durchlässigkeiten (kf-Werte), die eine Versickerung befürworten 

lassen.  

 

Da der Verwitterungsschutt und das Grundgebirge auf der gesamten Untersuchungsfläche 

flachgründig anstehen, ist eine Versickerung theoretisch überall möglich.  

Einzig auszunehmen ist davon der westliche Teil der Untersuchungsfläche, wo sich die Sie-

fenstruktur andeutet. Hier stehen der schlecht durchlässige Verwitterungslehm bzw. das im 

Vergleich zur sonstigen Untersuchungsfläche weniger gut durchlässige Grundgebirge im fla-

chen Untergrund an (Schurf 8 und 9). 

 

Es ist damit zu rechnen, dass die Durchlässigkeit des Grundgebirges, bedingt durch einen 

abnehmenden Verwitterungsgrad, mit zunehmender Teufe ebenfalls abnimmt und zwar so 

stark, dass die kf-Werte dann unterhalb des von der DWA empfohlenen unteren Grenzwerts für 

Einzelanlagen (5,0 x 10-6 m/s) bzw. für kombinierte Anlagen (1,0 x 10-6 m/s) liegen.  

Die Aussage, dass eine Versickerung möglich ist, gilt also nur für die untersuchten Teufenin-

tervalle. Sollte im Zuge eines flächenhaften Erdbaus Boden abgetragen werden, so muss da-

mit gerechnet werden, dass in den dann tiefer liegenden Felsschichten eine Versickerung von 

Niederschlagsabflüssen nicht mehr realisiert werden kann. 

Demgegenüber würde bei einem Bodenauftrag der versickerungswirksame Horizont tiefer (un-

ter Geländeoberkante) liegen, als zum Zeitpunkt der aktuellen Untersuchungen. 

 

Durch das Anlegen von Einschnittsböschungen, die die versickerungswirksamen Bodenschich-

ten aufschließen, kann es zu oberflächlichen Wasseraustritten von bergseits errichteten Ver-

sickerungsanlagen kommen. 

 

Ob und wie eine Versickerung möglich ist, hängt also maßgeblich von der künftigen Topo-

graphie im Bereich der Untersuchungsfläche ab. Sie kann erst dann – nötigenfalls durch er-

gänzende Bodenuntersuchungen - abschließend beurteilt werden.  

 

Das Gutachten basiert auf den im Gelände ermittelten Befunden und ist nur in seiner Ge-

samtheit verbindlich. Der Aufbau des Untergrundes zwischen den abgeteuften Schurfen bzw. 

Sondierungen wurde inter- bzw. extrapoliert. Dies muss nicht mit den tatsächlichen Verhält-

nissen übereinstimmen. Sollte während der Tiefbauarbeiten eine andere als in dem vorliegen-

den Gutachten aufgeführte Untergrundsituation angetroffen werden, ist der Gutachter unver-

züglich zu benachrichtigen, um weitere Empfehlungen einzuholen. 

 

Wipperfürth, den 09.11.2018 

Slach & Partner mbB, Beratende Ingenieure 

 

Diplom Geologe Robert Slach 
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Anlage 1: Lageplan 

Anlage 2: Schurf- und Bohrprofile 

Anlage 3:  Dokumentation Schurfversickerungsversuche 

Anlage 4:  Prüfberichte der Eurofins Umwelt West GmbH, Boden 
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0.0
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-3.00

-2.50

-2.00

-1.50

-1.00

-0.50

0.00

S c h u r f  1 3 / V S

0 m zu GOK

 0.30 (-0.30)

Mutterboden, feucht
Mu

 0.80 (-0.80)

Hanglehm, Schluff, tonig,
schwach kiesig, weich-steif,
erdfeucht ,gelbbraun

 1.10 (-1.10)

Verwitterungszone, Kies, sandig,
schluffig, erdfeucht, braun

 1.55 (-1.55)

Schluffstein, stark entfestigt,
erdfeucht, braun

k.P. 0.30

13/1 0.80

13/2 1.10

13/3 1.55

S c h u r f  1 4 / V S

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 0.70 (-0.70)

Verwitterungszone, Kies, sandig,
schluffig, erdfeucht, braun

 1.30 (-1.30)

Schluffstein, stark entfestigt,
erdfeucht, braun

k.P. 0.40

14/1 0.70

14/2 1.30

S c h u r f  1 5 / V S

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 0.90 (-0.90)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 1.30 (-1.30)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.70 (-1.70)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.40

15/1 0.90

15/2 1.30

15/3 1.70

S c h u r f  1 6 / V S

0 m zu GOK

 0.20 (-0.20)

Mutterboden, feucht
Mu

 0.70 (-0.70)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 1.30 (-1.30)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.60 (-1.60)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.20

16/1 0.70

16/2 1.30

16/3 1.60

S c h u r f  1 7 / V S

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 0.80 (-0.80)

Verwitterungszone, Kies, sandig,
schluffig, erdfeucht, braun

 1.20 (-1.20)

Schluffstein, stark entfestigt,
erdfeucht, braun

k.P. 0.40

17/1 0.80

17/2 1.20

S c h u r f  1 8 / V S

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 1.00 (-1.00)

Hanglehm, Schluff, tonig,
schwach kiesig, weich-steif,
erdfeucht ,gelbbraun

 1.30 (-1.30)

Verwitterungszone, Kies, sandig,
schluffig, erdfeucht, braun

 1.50 (-1.50)

Schluffstein, stark entfestigt,
erdfeucht, braun

k.P. 0.40

18/1 1.00

18/2 1.30

18/3 1.50

S c h u r f  1 9 / V S

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 0.80 (-0.80)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 1.70 (-1.70)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 2.00 (-2.00)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.40

19/1 0.80

19/2 1.70

19/3 2.00

S c h u r f  2 0 / V S

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 1.00 (-1.00)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 1.30 (-1.30)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.60 (-1.60)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.40

20/1 1.00

20/2 1.30

20/3 1.60
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m zu GOK

-3.0

-2.5

-2.0
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-1.0

-0.5

0.0

m zu GOK

-3.00

-2.50

-2.00

-1.50

-1.00

-0.50

0.00

S c h u r f  1 / V S

0 m zu GOK

 0.30 (-0.30)

Mutterboden, feucht
Mu

 1.00 (-1.00)

Hanglehm, Schluff, tonig,
schwach kiesig, weich-steif,
erdfeucht ,gelbbraun

 1.50 (-1.50)

Verwitterungszone, Kies, sandig,
schluffig, erdfeucht, braun

k.P. 0.30

1/1 1.00

1/2 1.50

S c h u r f  2 / V S

0 m zu GOK

 0.20 (-0.20)

Mutterboden, feucht
Mu

 1.20 (-1.20)

Verwitterungszone, Kies, sandig,
schwach schluffig, erdfeucht,
braun

 1.30 (-1.30)

Schluffstein, Sandstein, stark
entfestigt, schwach feuchthellgrau

k.P. 0.20

2/1 1.20

2/2 1.30

S c h u r f  3 / V S

0 m zu GOK

 0.15 (-0.15)

Mutterboden, feucht
Mu

 0.80 (-0.80)

Hanglehm, Schluff, tonig,
schwach kiesig, weich-steif,
erdfeucht ,gelbbraun

 1.60 (-1.60)

Verwitterungszone, Kies, sandig,
schwach schluffig, erdfeucht,
braun

k.P. 0.15

3/1 0.80

3/2 1.60

S c h u r f  4 / V S

0 m zu GOK

 0.15 (-0.15)

Mutterboden, feucht
Mu

 0.50 (-0.50)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 0.80 (-0.80)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.50 (-1.50)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.15

4/1 0.50

4/2 0.80

4/3 1.50

S c h u r f  5 / V S

0 m zu GOK

 0.20 (-0.20)

Mutterboden, feucht
Mu

 0.70 (-0.70)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 1.20 (-1.20)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.35 (-1.35)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.20

5/1 0.70

5/2 1.20

5/3 1.35

S c h u r f  6 / V S

0 m zu GOK

 0.20 (-0.20)

Mutterboden, feucht
Mu

 1.20 (-1.20)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.50 (-1.50)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.20

6/1 1.20

6/2 1.50

S c h u r f  7 / V S

0 m zu GOK

 0.20 (-0.20)

Mutterboden, feucht
Mu

 0.50 (-0.50)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 0.80 (-0.80)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.40 (-1.40)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.20

7/1 0.50

7/2 0.80

7/3 1.40

S c h u r f  8 / V S

0 m zu GOK

 0.15 (-0.15)

Mutterboden, feucht
Mu

 1.10 (-1.10)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 1.70 (-1.70)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.80 (-1.80)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.15

8/1 1.10

8/2 1.70

8/3 1.80

S c h u r f  9 / V S 2

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 1.40 (-1.40)

Hanglehm, Schluff,
tonig, schwach
kiesig, weich-steif,
erdfeucht ,gelbbraun

 2.80 (-2.80)

Verwitterungszone,
Kies, sandig, stark
schluffig, steif-halbfest,
erdfeucht, braun

k.P. 0.40

9/1 1.40

9/2 2.30

9/3 2.80

S c h u r f  9 / V S 1

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 1.40 (-1.40)

Hanglehm, Schluff,
tonig, schwach
kiesig, weich-steif,
erdfeucht ,gelbbraun

 2.30 (-2.30)

Verwitterungszone,
Kies, sandig, stark
schluffig, steif-halbfest,
erdfeucht, braun

k.P. 0.40

9/1 1.40

9/2 2.30

S c h u r f  1 0 / V S 2

0 m zu GOK

 0.30 (-0.30)

Mutterboden, feucht
Mu

 0.50 (-0.50)

Hanglehm, Schluff,
tonig, schwach
kiesig, weich-steif,
erdfeucht ,gelbbraun

 2.40 (-2.40)

Verwitterungszone,
Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

k.P. 0.30

10/1 0.50

10/2 1.70

10/3 2.40

S c h u r f  1 0 / V S 1

0 m zu GOK

 0.30 (-0.30)

Mutterboden, feucht
Mu

 0.50 (-0.50)

Hanglehm, Schluff,
tonig, schwach
kiesig, weich-steif,
erdfeucht ,gelbbraun

 1.70 (-1.70)

Verwitterungszone,
Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

k.P. 0.30

10/1 0.50

10/2 1.70

S c h u r f  1 1 / V S

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 0.70 (-0.70)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 1.00 (-1.00)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.30 (-1.30)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.40

11/1 0.70

11/2 1.00

11/3 1.30

S c h u r f  1 2 / V S

0 m zu GOK

 0.40 (-0.40)

Mutterboden, feuchtMu

 0.80 (-0.80)

Hanglehm, Schluff, tonig, schwach kiesig,
weich-steif, erdfeucht ,gelbbraun

 1.10 (-1.10)

Verwitterungszone, Kies, sandig, schluffig,
erdfeucht, braun

 1.50 (-1.50)

Schluffstein, stark entfestigt, erdfeucht,
braun

k.P. 0.40

12/1 0.80

12/2 1.10

12/3 1.50
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Slach & Partner mbB Beratende Ingenieure

Versickerungsversuche im Gelände (Schurfversickerung)

zur Bestimmung der Durchlässigkeitsbeiwerte

Auftrag Nr.:  18-5720; Stadt Radevormwald, BV Erschließung Karthausen

Ort:    Karthausen

Datum: 15.10.2018 und 16.10.2018

Schurf SUK L x B S h Q Kf

m m² m m m³/s m/s

Schurf 1 1,5 1,20 1 0,40 0,00004 9,3E-05

Schurf 2 1,3 1,04 1 0,07 0,000223 4,6E-04

Schurf 3 1,6 0,88 1 0,13 0,000091 2,3E-04

Schurf 4 1,5 0,96 1 0,07 0,000032 7,1E-05

Schurf 5 1,35 0,96 1 0,03 0,0004 8,6E-04

Schurf 6 1,5 1,04 1 0,05 0,0000462 9,3E-05

Schurf 7 1,4 1,04 1 0,05 0,0000693 1,4E-04

Schurf 8 1,8 0,96 1 0,03 0,0000042 9,0E-06

Schurf 9 2,3 1,04 1 0,22 0,00002 4,7E-05

Schurf 9 2,8 1,04 1 0,22 0,0000003 7,0E-07

Schurf 10 1,7 1,04 1 0,05 0,000174 3,5E-04

Schurf 10 2,4 1,04 1 0,02 0,000142 2,8E-04

SUK -  Teufenlage der Schurfsohle in m unter Geländeoberkante

L x B -  Länge x Breite (Grundfläche) des Schurfes

S -  Abstand zum Grundwasserspiegel, m (nicht genau bekannt mit > 1 m angenommen)

h -  Wassersäule im Schurf, m

Q -  Wasserzugabe in m³/s, zum Konstanthalten des Wasserspiegels

Kf - Durchlässigkeitsbeiwert für die Bemessung der Versickerungsanlage, m/s



Slach & Partner mbB Beratende Ingenieure

Versickerungsversuche im Gelände (Schurfversickerung)

zur Bestimmung der Durchlässigkeitsbeiwerte

Auftrag Nr.:  18-5720; Stadt Radevormwald, BV Erschließung Karthausen

Ort:    Karthausen

Datum: 15.10.2018 und 16.10.2018

Schurf SUK L x B S h Q Kf

m m² m m m³/s m/s

Schurf 11 1,3 1,04 1 0,20 0,0002 4,6E-04

Schurf 12 1,5 0,96 1 0,05 0,0003 6,6E-04

Schurf 13 1,55 1,04 1 0,04 0,0002 4,0E-04

Schurf 14 1,3 1,04 1 0,03 0,00013 2,6E-04

Schurf 15 1,7 0,88 1 0,06 0,00003 7,2E-05

Schurf 16 1,6 0,96 1 0,07 0,000032 7,1E-05

Schurf 17 1,2 0,80 1 0,05 0,00035 9,2E-04

Schurf 18 1,5 0,96 1 0,02 0,00003 6,4E-05

Schurf 19 2 0,88 1 0,02 0,00007 1,6E-04

Schurf 20 1,6 0,96 1 0,02 0,0001 2,1E-04

SUK -  Teufenlage der Schurfsohle in m unter Geländeoberkante

L x B -  Länge x Breite (Grundfläche) des Schurfes

S -  Abstand zum Grundwasserspiegel, m (nicht genau bekannt mit > 1 m angenommen)

h -  Wassersäule im Schurf, m

Q -  Wasserzugabe in m³/s, zum Konstanthalten des Wasserspiegels

Kf - Durchlässigkeitsbeiwert für die Bemessung der Versickerungsanlage, m/s
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung Feststoffe

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

0,02 Ma.-%

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

BMP 1
15.10.2018
018230714

1,6

nein

0,0

ja

807

88,7

< 0,5

13,3

21

< 0,2

45

21

57

< 0,07

< 0,2

82

4,3

< 0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 2
15.10.2018
018230715

2,3

nein

0,0

ja

901

95,4

< 0,5

18,8

29

< 0,2

61

19

84

< 0,07

< 0,2

73

4,3

0,3

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 3
15.10.2018
018230716

2,0

nein

0,0

ja

1200

91,0

< 0,5

30,2

38

< 0,2

44

24

53

< 0,07

< 0,2

78

3,8

0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

BMP 1
15.10.2018
018230714

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 2
15.10.2018
018230715

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 3
15.10.2018
018230716

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

0,2 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,005 mg/l

BMP 1
15.10.2018
018230714

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

5,8

22,9

10

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

2,6

< 0,005

< 0,005

BMP 2
15.10.2018
018230715

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,5

23,0

6

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,005

BMP 3
15.10.2018
018230716

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,5

22,9

7

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

1,0

< 0,005

< 0,005
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,001 mg/l

0,01 mg/l

1,0 mg/l

0,010 mg/l

BMP 1
15.10.2018
018230714

< 0,001

< 0,001

0,003

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 2
15.10.2018
018230715

< 0,001

< 0,001

0,003

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 3
15.10.2018
018230716

< 0,001

< 0,001

0,005

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010
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Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung Feststoffe

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

0,02 Ma.-%

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

BMP 4
15.10.2018
018230717

2,4

nein

0,0

ja

809

93,6

< 0,5

4,1

8

< 0,2

48

6

73

< 0,07

< 0,2

75

4,1

0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 5
15.10.2018
018230718

2,1

nein

0,0

ja

1200

91,9

< 0,5

15,7

29

0,4

51

51

72

< 0,07

< 0,2

149

4,1

< 0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 6
15.10.2018
018230719

2,1

nein

0,0

ja

980

93,1

< 0,5

9,7

15

< 0,2

43

41

73

< 0,07

< 0,2

69

3,7

0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40
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Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

BMP 4
15.10.2018
018230717

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 5
15.10.2018
018230718

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 6
15.10.2018
018230719

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)
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Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

0,2 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,005 mg/l

BMP 4
15.10.2018
018230717

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,6

21,2

13

0,15

150

< 0,2

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,005

BMP 5
15.10.2018
018230718

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,6

21,4

15

0,10

100

< 0,2

< 1,0

1,5

< 0,005

< 0,005

BMP 6
15.10.2018
018230719

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,7

23,1

6

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,005
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Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,001 mg/l

0,01 mg/l

1,0 mg/l

0,010 mg/l

BMP 4
15.10.2018
018230717

< 0,001

< 0,001

0,002

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 5
15.10.2018
018230718

< 0,001

< 0,001

0,004

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 6
15.10.2018
018230719

< 0,001

< 0,001

0,003

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010
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Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung Feststoffe

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

0,02 Ma.-%

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

BMP 7
15.10.2018
018230720

2,2

nein

0,0

ja

1540

94,9

< 0,5

4,8

13

< 0,2

53

22

78

< 0,07

< 0,2

101

4,0

0,2

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 8
15.10.2018
018230721

1,8

nein

0,0

ja

822

91,2

< 0,5

14,8

12

< 0,2

60

23

77

< 0,07

< 0,2

88

4,8

0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 9
15.10.2018
018230722

1,9

nein

0,0

ja

735

89,5

< 0,5

20,0

30

0,2

56

29

74

< 0,07

< 0,2

119

4,4

< 0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40
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Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

BMP 7
15.10.2018
018230720

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 8
15.10.2018
018230721

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 9
15.10.2018
018230722

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)
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Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

0,2 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,005 mg/l

BMP 7
15.10.2018
018230720

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,7

22,5

10

0,13

130

< 0,2

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,005

BMP 8
15.10.2018
018230721

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

8,2

19,2

17

0,10

100

< 0,2

< 1,0

1,4

< 0,005

< 0,005

BMP 9
15.10.2018
018230722

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,0

21,3

22

0,07

72

< 0,2

< 1,0

3,6

< 0,005

< 0,005
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Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,001 mg/l

0,01 mg/l

1,0 mg/l

0,010 mg/l

BMP 7
15.10.2018
018230720

< 0,001

< 0,001

0,003

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 8
15.10.2018
018230721

< 0,001

< 0,001

0,002

< 0,001

< 0,0003

0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 9
15.10.2018
018230722

< 0,001

< 0,001

0,004

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010
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Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung Feststoffe

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

0,02 Ma.-%

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

BMP 10
15.10.2018
018230723

2,7

nein

0,0

ja

1320

94,5

< 0,5

13,3

21

< 0,2

41

26

57

< 0,07

< 0,2

73

3,4

0,3

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 11
15.10.2018
018230724

2,2

nein

0,0

ja

860

91,3

< 0,5

11,4

18

< 0,2

36

22

53

< 0,07

< 0,2

75

3,6

0,2

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 12
15.10.2018
018230725

2,4

nein

0,0

ja

784

93,3

< 0,5

14,6

24

0,3

37

36

55

< 0,07

< 0,2

135

3,6

0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40
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Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

BMP 10
15.10.2018
018230723

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 11
15.10.2018
018230724

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 12
15.10.2018
018230725

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)
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Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

0,2 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,005 mg/l

BMP 10
15.10.2018
018230723

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

7,8

19,1

15

0,10

100

< 0,2

< 1,0

1,8

< 0,005

< 0,005

BMP 11
15.10.2018
018230724

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,8

21,3

18

0,17

170

< 0,2

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,005

BMP 12
15.10.2018
018230725

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,7

21,4

20

0,11

110

< 0,2

< 1,0

1,4

< 0,005

< 0,005
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Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,001 mg/l

0,01 mg/l

1,0 mg/l

0,010 mg/l

BMP 10
15.10.2018
018230723

< 0,001

< 0,001

0,001

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 11
15.10.2018
018230724

< 0,001

< 0,001

0,002

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

1,2

< 0,010

BMP 12
15.10.2018
018230725

< 0,001

< 0,001

0,004

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

1,6

< 0,010
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Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung Feststoffe

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

0,02 Ma.-%

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

BMP 13
15.10.2018
018230726

2,6

nein

0,0

ja

1200

91,5

< 0,5

14,8

31

0,3

37

27

61

< 0,07

< 0,2

112

3,9

0,3

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 14
15.10.2018
018230727

2,9

nein

0,0

ja

845

90,4

< 0,5

18,6

30

0,2

45

34

65

< 0,07

< 0,2

115

4,4

0,3

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 15
15.10.2018
018230728

3,9

nein

0,0

ja

1350

87,7

< 0,5

9,2

22

< 0,2

28

17

35

< 0,07

< 0,2

78

3,9

0,6

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40
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Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

BMP 13
15.10.2018
018230726

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 14
15.10.2018
018230727

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 15
15.10.2018
018230728

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)
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Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

0,2 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,005 mg/l

BMP 13
15.10.2018
018230726

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

7,4

22,8

13

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,005

BMP 14
15.10.2018
018230727

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

7,0

23,2

16

0,06

61

< 0,2

< 1,0

1,3

< 0,005

< 0,005

BMP 15
15.10.2018
018230728

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,8

21,4

15

0,12

120

< 0,2

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,005
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Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,001 mg/l

0,01 mg/l

1,0 mg/l

0,010 mg/l

BMP 13
15.10.2018
018230726

< 0,001

< 0,001

0,007

0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

1,9

< 0,010

BMP 14
15.10.2018
018230727

< 0,001

< 0,001

0,005

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

2,4

< 0,010

BMP 15
15.10.2018
018230728

< 0,001

< 0,001

0,003

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

1,4

< 0,010
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Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung Feststoffe

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

0,02 Ma.-%

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

BMP 16
15.10.2018
018230729

2,1

nein

0,0

ja

1300

93,4

< 0,5

18,4

39

< 0,2

26

23

36

< 0,07

< 0,2

114

3,5

< 0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 17
15.10.2018
018230730

2,2

nein

0,0

ja

800

90,8

< 0,5

12,4

23

< 0,2

38

19

51

< 0,07

< 0,2

91

4,0

0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 18
15.10.2018
018230731

2,3

nein

0,0

ja

< 100

93,3

< 0,5

6,6

23

< 0,2

46

35

88

< 0,07

< 0,2

153

3,8

< 0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40
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Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

BMP 16
15.10.2018
018230729

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 17
15.10.2018
018230730

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 18
15.10.2018
018230731

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)
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Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

0,2 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,005 mg/l

BMP 16
15.10.2018
018230729

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,2

22,9

11

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

2,2

< 0,005

< 0,005

BMP 17
15.10.2018
018230730

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,6

23,0

20

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

2,7

< 0,005

< 0,005

BMP 18
15.10.2018
018230731

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

7,0

23,1

9

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,005
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Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,001 mg/l

0,01 mg/l

1,0 mg/l

0,010 mg/l

BMP 16
15.10.2018
018230729

< 0,001

< 0,001

0,001

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 17
15.10.2018
018230730

< 0,001

< 0,001

0,002

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 18
15.10.2018
018230731

< 0,001

< 0,001

0,005

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

1,7

< 0,010
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Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung Feststoffe

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

0,02 Ma.-%

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

BMP 19
15.10.2018
018230732

2,1

nein

0,0

ja

1340

92,0

< 0,5

17,2

26

< 0,2

46

35

69

< 0,07

< 0,2

136

3,8

0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40

BMP 20
15.10.2018
018230733

1,9

nein

0,0

ja

912

90,5

< 0,5

7,4

14

< 0,2

42

31

69

< 0,07

< 0,2

94

3,8

0,1

< 1,0

< 0,02

< 40

< 40
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Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

BMP 19
15.10.2018
018230732

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BMP 20
15.10.2018
018230733

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)
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Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

0,2 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,005 mg/l

BMP 19
15.10.2018
018230732

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

5,5

23,1

17

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

4,0

< 0,005

< 0,005

BMP 20
15.10.2018
018230733

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

6,9

21,5

17

0,15

150

< 0,2

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,005
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Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,001 mg/l

0,01 mg/l

1,0 mg/l

0,010 mg/l

BMP 19
15.10.2018
018230732

< 0,001

< 0,001

0,002

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

BMP 20
15.10.2018
018230733

< 0,001

< 0,001

0,006

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

1,6

< 0,010

Erläuterungen
BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kürzel des durchführenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors

1) nicht berechenbar, da alle Werte < BG.
Kommentare zu Ergebnissen

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004 gekennzeichneten
Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00 akkreditiert.
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Probennummer 018230714
Probenbeschreibung BMP 1

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 807 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230715
Probenbeschreibung BMP 2

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 901 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018230716
Probenbeschreibung BMP 3

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1200 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018230717
Probenbeschreibung BMP 4

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 809 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230718
Probenbeschreibung BMP 5

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1200 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230719
Probenbeschreibung BMP 6

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 980 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230720
Probenbeschreibung BMP 7

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1540 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230721
Probenbeschreibung BMP 8

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 822 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230722
Probenbeschreibung BMP 9

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 735 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230723
Probenbeschreibung BMP 10

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1320 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230724
Probenbeschreibung BMP 11

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 860 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230725
Probenbeschreibung BMP 12

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 784 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230726
Probenbeschreibung BMP 13

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1200 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230727
Probenbeschreibung BMP 14

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 845 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter



Prüfberichtsnummer: AR-18-AN-038321-01
Seite 44 von 49

Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018230728
Probenbeschreibung BMP 15

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1350 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter



Prüfberichtsnummer: AR-18-AN-038321-01
Seite 45 von 49

Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018230729
Probenbeschreibung BMP 16

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1300 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter



Prüfberichtsnummer: AR-18-AN-038321-01
Seite 46 von 49

Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018230730
Probenbeschreibung BMP 17

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 800 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230731
Probenbeschreibung BMP 18

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: < 100 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230732
Probenbeschreibung BMP 19

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1340 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probennummer 018230733
Probenbeschreibung BMP 20

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 912 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter




